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liebe Glücksuchende,
In und um Hildesheim hat das Glück vielerlei Facetten. Mal kommt 
es als Café daher, in dem man es sich bei einem frisch aufgebrühten 
Kaffee und köstlichem, hausgemachtem Kuchen gemütlich machen 
und die Seele baumeln lassen kann, mal sind es die harmonischen 
Formen einer Kirche, die eine ungewöhnliche Schönheit ausstrahlen 
und das Auge erfreuen, und mal sind es die inspirierenden Begeg-
nungen mit Menschen, die ihre Träume verwirklichen und Besuche-
rinnen und Besucher einladen, mitzumachen. Auch wenn ich Hil-
desheim und die Region schon seit meiner Kindheit kenne, fühlten 
sich die Recherchen für mich an wie eine Entdeckungsreise auf  
unbekanntem Terrain. Ich durfte hinter die Kulissen von Orten 
schauen, die ich bisher nur aus der Besucherinnen-Perspektive 
kannte, und konnte neue Plätze erkunden. So entstand eine bunte 
Mischung aus Orten, an denen das Glück, dieses sprunghafte Gefühl, 
greifbar wird.  
Ich wünsche auch Ihnen viel Freude beim Entdecken der Glücksorte 
in und um Hildesheim. 
 
Claudia Seebothe

G lüCk
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h  Sedanstraße, 31134 Hildesheim 
h  ÖPNV: Bus 1, 2, Haltestelle Hildesheim Ostbahnhof

lkälök

Unterwegs ankommen
Die Sedanstraße

Es ist Nachmittag an der Sedanstraße, der Wind raschelt leise in den 
Blättern der Platanen und zaubert ein Spiel aus Licht und Schatten auf 
den Boden. Im Volksmund wird die Straße gerne auch als Sedanallee 
bezeichnet, und das kommt nicht von ungefähr: Während die Straße 
links und rechts an den Villen aus der Gründerzeit entlangführt, gibt 
es mittendrin eine „grüne Lunge“ mit alten Platanen, die sich anei-
nanderreihen, einer Wiese und einem Spazierweg – ganz wie eine 
Allee eben. Wer mit dem Fahrrad von der Oststadt in die Neustadt 
will, nimmt die Sedanstraße und kann für ein paar kostbare Minuten 
frei in die Pedale treten, ganz ohne Ampel und Straßenlärm. Ein kurzer 
Moment in der Natur zum Genießen und Ganz-bei-sich-Sein, bevor 
es wieder in den städtischen Trubel geht.  
Die Sedanstraße ist aber nicht nur ein Ort des Durchfahrens und Un-
terwegsseins, sondern auch ein Ort zum Ankommen und Verweilen. 
Tagsüber trifft man hier auf Studierende aus dem nahe gelegenen 
Wohnheim, die das Lernen ins Freie verlegen und zur Entspannung 
zwischendurch ihre Slackline aufspannen. Nach Feierabend vergrößert 
sich der Kreis der Auszeit-Nehmer, und die Sedanstraße wird zum er-
weiterten Garten der Anwohner. Gut ausgestattet mit Decke und Pick-
nickkorb sucht man sich ein lauschiges Plätzchen für die nächsten 
Stunden und genießt die gemeinsame Zeit mit Familie und Freunden. 
Ist der Picknickkorb leer, geht es wahlweise zum gemütlicheren oder 
actionreicheren Teil des Nachmittags über: Ein gutes Buch, in das man 
sich vertieft, oder eine Runde Fußball mit den Kids stehen auf dem 
Programm. Auch kleine und große Schatzsucher kommen in der Se-
danstraße auf ihre Kosten, denn in der losen Rinde der Platanen lassen 
sich wunderbar Zettelchen verstecken. Und während die Schatten der 
Bäume länger werden, mischt sich das Zwitschern der Vögel mit dem 
Lachen der Menschen – und die Zeit steht für einen kurzen, glücklichen 
Moment still.

8

1

GO_Hildesheim_final.qxp_Layout 1  12.05.22  14:55  Seite 8



GO_Hildesheim_final.qxp_Layout 1  12.05.22  14:55  Seite 9



h  Haseder Busch, 31180 Giesen 
h  ÖPNV: Bus 21, 22, Haltestelle Hasede Mitte

Frühlingserwachen
Im Haseder Busch

Wenn die Tage länger werden, die Sonnenstrahlen wieder warm auf 
der Haut kribbeln und die Natur aus ihrem Winterschlaf erwacht, ist 
es Zeit für einen Spaziergang im Haseder Busch. Wo könnte man 
besser beobachten als hier, wie es langsam Frühling wird? Zuerst ste-
cken vereinzelt Schneeglöckchen ihre vorwitzigen Blüten an die frische 
Luft, dann die lampenschirm-förmigen Märzenbecher, die sonnen-
hungrigen Buschwindröschen, die farbenprächtigen Schlüsselblumen 
und schließlich der König unter den Frühblühern: der Lerchensporn. 
Die schlauen Frühblüher haben diese Jahreszeit nicht umsonst gewählt, 
um ihre Pracht zu zeigen: Im Frühling, wenn die Bäume noch kahl 
sind und die Sonnenstrahlen bis auf den Boden gelangen, müssen sie 
keine Konkurrenz um das Sonnenlicht befürchten – und ziehen alle 

Aufmerksamkeit auf sich. Jetzt ist der Haseder Busch ein einziger 
Blütenteppich. Unter den grauen Ästen der Bäume leuchtet es 
farbenfroh in allen Schattierungen von Grün, Weiß, Gelb und 
Lila.  
Wir wandeln auf ausgedehnten Waldwegen und kleinen Tram-
pelpfaden durch den Auenwald, spüren, wie das Laub aus dem 
letzten Jahr unter unseren Füßen knistert oder die Erde 
schmatzt, wenn wir an einer feuchten Stelle sind. Schließlich 

fließt die Innerste nur wenige Meter entfernt vorbei und sorgt damit 
für die Artenvielfalt im Wald. Wir gehen langsam, bestaunen die Far-
benpracht, spüren die erwachende Lebensfreude und prüfen das Blü-
tenmeer aufmerksam: Irgendwo hier verstecken sich der Wald-Gelb-
stern und der seltene kleine Gelbstern. Wir werden euch schon finden! 
Voller Entdeckerdrang spazieren wir durch den Haseder Busch, riechen 
den würzig-süßen Duft des Frühlings, den wir so vermisst haben, und 
hören das fröhliche Zwitschern der Vögel. Wir sind mittendrin, im 
Neubeginn. Und am Ende des Ausflugs können wir mit Gewissheit 
sagen: Jetzt ist der Frühling wirklich da.

10
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h  Selbstpflückfeld von Hof Rokahr, An der Mühle, 31171 Groß Escherde,  
Tel. (0 50 44) 98 40 98 (Saison: ca. Ende Mai bis Anfang Juli), www.hof-rokahr.de  

h  ÖPNV: Bus 52, Haltestelle Groß Escherde/Nobiskrug 

Glück zum Pflücken
Auf dem Erdbeerfeld bei Groß Escherde

Was schmilzt auf der Zunge, schmeckt zuckersüß und macht einfach 
nur glücklich? Na klar, Erdbeeren! Natürlich könnte man die frechen 
Früchte einfach auf dem Markt kaufen. Aber viel schöner ist es doch, 
sie bei herrlichem Sommersonnenschein selbst zu pflücken: durch das 
Stroh zu rascheln, auf dem die zarten Pflänzchen gebettet sind, und 
genau zu wissen, wo das Obst herkommt, aus dem später himmlische 
Köstlichkeiten gezaubert werden. Mit den mitgebrachten Vorratsdosen 
oder Eimern – je nachdem, was man mit den Erdbeeren noch so vorhat 
– geht’s erst mal zum Wiegen an den Erdbeerstand. Der ist gleichzeitig 
auch eine wichtige Informationsquelle: Schließlich erhält man nur hier 
den ultimativen Tipp, in welcher Reihe es noch besonders viele Erd-
beeren gibt und wo sich die süßesten Früchtchen verstecken.  

Kleine Schilder mit den Namen der Sorten weisen den Weg. 
Ob zu zweit oder mit der ganzen Familie: Nun kann der Wett-
bewerb beginnen. Wer findet die größte Erdbeere, die süßeste, 
die röteste? Die Gewinner dürfen ihr sonnenwarmes Pracht-
exemplar natürlich gleich vernaschen. Die Auswahl ist abwechs-
lungsreich: Da gibt es zum Beispiel Rumba, eine der ersten Sor-
ten, oder wie wäre es mit der glänzenden Sonsation? Und für 

alle, die spät dran sind, gibt’s die Malwina, die auch noch im Juli reift. 
Ja, Erdbeere ist nicht gleich Erdbeere! Die eine ist so groß, dass sie 
kaum in die Handfläche passt und deshalb wunderbar geeignet, um 
mit ihresgleichen in einem sprudelnden Topf zu Marmelade verarbeitet 
zu werden. Die andere ist so klein und dunkelrot, dass es keinen schö-
neren Ort für sie gibt als auf einem leichten Biskuitboden mit Sahne-
füllung. Von luftigen Milchshakes und süß-sauren Salatdressings ganz 
zu schweigen! Und das Beste: Die knallroten Früchte haben kaum Ka-
lorien und mehr Vitamin C als eine Orange! Am Ende des Ausflugs 
zum Erdbeerfeld sind die Körbe prall gefüllt, die Haut sonnenwarm 
und auf der Zunge liegt ein himmlisch-leichter Geschmack.

12

3

TTIIPPPP
Auf dem  

Pflückfeld in  
Sibbesse gibt 
es sogar ein  
Beerencafé.

GO_Hildesheim_final.qxp_Layout 1  12.05.22  14:56  Seite 12



GO_Hildesheim_final.qxp_Layout 1  12.05.22  14:56  Seite 13




